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Zeit für Veränderungen

Es ist wieder einmal soweit, der Turnver-
ein nimmt einen Schritt in eine neue Rich-
tung.
Neue Richtung? Nun, es ist sicherlich nicht 
so, dass alles auf den Kopf gestellt wird 
und die Statuten neu erfunden werden.
Doch eine neue Führung heisst immer 
auch Veränderung. Eine Veränderung die 
jeder Verein, der sich weiterentwickeln 
will, durchmacht.
Der erste Schritt dazu hat an unserer GV 
vom Januar 2009 stattgefunden. Ich über-
nehme nach einem Jahr Vakanz des Präsi-
denten genau dieses Amt. Eine grosse He-
rausforderung, welche ich bis jetzt so noch 
nicht gehabt hatte. Aber genau gleich wie 
ein Verein will auch ich dazulernen und ei-
nen Schritt vorwärts machen.
Der grosse Vorteil, welchen wir haben: 
90% vom Vorstand 2008 bleibt unverän-
dert bestehen. Wir sind ein eingespieltes, 
funktionsfähiges Team, das sich trotz Va-
kanz des Präsident behauptet hat. Schau-
en wir also, was auf uns zukommt. In einem 
Punkt jedoch bin ich mir jetzt schon sicher: 
es kommt gut! Lasst uns darum die Sache 
gemeinsam anpacken und in eine neue,  
interessante, positive Zukunft blicken.

Samuel Morgenthaler
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- und es schneit und schneit!
Beim Restaurant Wetterhorn sehen wir zwar vom Wetterhorn und dem sonst so prächtigen Panorama nichts, wir be-
staunen dafür die nachgebaute Kabine, die einst Touristen bis auf den Berg bringen sollte.
Nun wandern wir auf einem schmalen Pfad durch den märchenhaft anmutenden, tief verschneiten Wald dem Tale zu.
Übung Nr. 2: unterwegs müssen wir unter einem Baumstamm “durchrutschen”. Auch das schaffen alle bestens. Bei 
“Thömu’s Ranch-Bar” drängt sich ein Halt direkt auf. Sein Muni-Kaffee ist schon legendär und darf nicht verpasst wer-
den. Gestärkt wandern wir nun bis ins Dorf, wo wir uns von Rosmarie verabschieden müssen.
Rosmarie und Heinz, euch ein ganz herzliches Dank für die super Bewirtung!!
Damit wir auch genügend Hunger haben fürs Nachtessen, machen wir auch 
noch das Stück “Dorf – Grund” zu Fuss.
Im Bahnhofbuffet erwartet uns ein gediegen gedeckter Tisch. Die anderen Gäste 
müssen sich mit Papiersets und Servietten begnügen. Des Rätsels Lösung, der Wirt 
und das Mountain Hostel haben ein “Gnusch” bei der Menu Bestellung gemacht 
und wir kommen nun in den Genuss der “Luxusausgabe”! E Guete! Nach diesem 
4-Gang-Menu drängt sich ein mindestens 1-stündiger Spaziergang, Grund – Dorf 
– retour direkt auf, damit wir diese Nacht auch einigermassen schlafen können. 

Sonntagmorgen – Ein Blick aus dem Fenster – es schneit und schneit!
Wir stärken uns vorerst mal am reichhaltigen Buffet, studieren die diversen Pro-
spekte und Wandervorschläge und entschliessen uns, mit dem Postauto zur 
Bussalp zu fahren. Die Strasse ist ein toller Schlittelweg und entsprechend er-
teilt der Chauffeur Anweisungen: “beim Ertönen des 3-Klang-Horns Strasse so-
fort verlassen inkl. Schlitten, am Besten”, und hier wäre:
Übung Nr. 3: mit einem Hechtsprung in den Tiefschnee. Das letztes Auto der 
Kolonne mit Warnblinker bedeutet, die Plauschfahrt kann fortgesetzt werden.
Ursi wird sicher für die nächste Turnstunde ein entsprechendes Programm aus-
arbeiten: “Hechtsprung mit Gerät”

Samstag, 7.40 Uhr – 10 unternehmungslustige Turnerinnen, ausgerüstet mit Wanderschuhen und Skis, treffen sich am 
Bahnhof Biel zur Fahrt ins Weekend nach Grindelwald.
Übung Nr. 1: in Bern gilt es, ein mindestens ein Meter hohes Trittbrett samt Rucksack, Reisetrolleys und Skis zu über-
winden, was wir natürlich mit gegenseitigem Stossen und Ziehen auch problemlos schaffen. Dafür erwartet uns eine 
Überraschung. Lisa hat, in weiser Voraussicht, dass der nächste Speisewagen sicher eine halbe Tagesreise entfernt sein 
würde, eine herrliche Züpfe gebacken, die wir, samt gespendeten Schoggi-Stängeli, genüsslich verzehren. - Vor dem 
Fenster tanzen Schneeflocken vorbei.
Zwischen Interlaken und Grindelwald erhalten wir eine Kurzlektion über den Gültigkeitsbereich unserer Billette. Wir er-
reichen Grindelwald Grund natürlich mit gültigen Fahrausweisen! - und es schneit und schneit!
Im Mountain Hostel werden wir herzlich empfangen. Wir deponieren unser Reisegepäck und die Skifahrerinnen ent-
schliessen sich zum “Steilwandfahren”: Wir stellen die Bretter an die steile Wand im Skiraum und dort werden diese für 
2 Tage gut aufgehoben sein.
Nun haben wir aber einen Kaffee verdient, bevor wir uns mit dem Skibus, inkl. ausführlicher Haltestellen-Ansage, auf 
den Weg zu Rosmarie und Heinz Lüthi machen. Die beiden empfangen uns in ihrer gemütlichen Ferienwohnung zu 
einem währschaften feinen Mittagessen (das Knoblauchbrot zeigt Wirkung bis in die Nachtstunden!), um anschliessend 
eine schöne Winter-Wanderung zu machen. Rosmarie begleitet uns als kundige Wanderleiterin.

7. + 8. Februar 2009
EIn WochEnEndE Im SchnEE



...bringt überschäumendes Glück
...fait mousser de plaisir Wasser / Eau

www.hanszbindenag.ch 

info@hanszbindenag.ch 

Reissverschlüsse
in allen FarbenLOEB Biel 

Tel. 032 327 31 95 

MMM Centre Brügg 
Tel. 032 373 43 11 

Shoppyland Schönbühl 
Tel. 031 859 59 60 

Jede Länge sofort lieferbar
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Kurz vor Mittag erreichen wir die Bussalp auf 1800 m gelegen, und für einen kurzen Moment blinzelt die Sonne durch 
die Wolken! Hier müssen wir uns unbedingt den Start des Velogemelrennens ansehen.
Für Unkundige: der Velogemel ist eine Grindelwaldner Erfindung und gemäss Google ein “Veloschlitten”.
Dann aber packt uns die Lust, auch mit einem Schlitten ins Tal hinunter zu sausen und dies erst noch auf der längsten 
Schlittelstrecke Europas! Meine anfänglichen Bedenken erweisen sich schon bald als Plausch total! In rassigem Tempo 

und mehr oder weniger elegant nehmen wir die Kurven. Beim 
Ertönen des 3-Klang-Horns befolgen wir die Anweisungen und 
versinken fast im Tiefschnee. Bei der Gemel-Bar machen wir 
einen Zwischenhalt, um uns mit Glühwein zu wärmen und an-
schliessend die tolle Fahrt bis zum Dorfeingang fortzusetzen. - 
Und es schneit immer noch!
Bevor wir unsere Sachen im Mountain Hostel abholen, machen 
wir noch eine verdiente Esspause im Dorf und dann heisst es 
Abschiednehmen vom Oberland. Beim Schwatzen und Lachen 
ist die Fahrt ins Seeland im Nu vorbei, zurück bleiben Erinne-
rungen an ein schönes, abwechslungsreiches, lustiges Wochen-
ende im Schnee!

Lisa, ein riesengrosses Merci für deine super Organisation!
Dori Amiet

Drei Mannschaften des Turnvereins haben an der Wintermeisterschaft der 
Männerriege teilgenommen. Bei den Aktiven und in der Kategorie B zeich-
net sich vor den letzten Spielen je ein Rang im Mittelfeld ab, bei den Seni-
oren sollte der zweite Rang behalten werden können. Trotzdem kann die 
Seniorenmannschaft am diesjährigen Kantonalfinal teilnehmen, da diese 
Equipe letztes Jahr Kantonalmeister geworden ist.

Obwohl wir 15 Spieler gemeldet haben, ist es nicht immer leicht gewesen, ge-
nügend Leute für die Spiele zu mobilisieren. Verletzungen, berufliche Abwe-
senheiten oder andere Gründe haben mehr als einmal zur Folge gehabt, dass 
im letzten Augenblick noch Ersatzspieler aufgeboten werden mussten.
Erfreulich ist die Beteiligung im Training am Dienstagabend: da sind wir regel-
mässig acht bis zwölf Spieler. Wenn mit diesem Eifer weitertrainiert wird, wer-
den die Früchte in Form von guten Resultaten sicher nicht ausbleiben!

Christian Bachmann

VollEyball WIntErmEIStErSchaft dES 
SEEländISchEn turnVErbandES



www.malerei-stalder.ch
Malerei Ipsach/Nidau
Diplomierte Malermeister

 Renovationen
 Fassaden
 Neubauten
 Dekorative Techniken

Roman Stalder GmbH, Brünnmatten 20, 2563 Ipsach, Tel./Fax 032 331 97 40, info@malerei-stalder.ch

Besuchen Sie uns geniessen Sie auch neu

eine feine Pizza aus dem Holzofen!

Hauptstrasse 18 2560 Nidau Telefon 032 331 51 52
E- Mail: stadthaus@stadthausag.ch

Sie lieben es. Wir versichern es.
Ihr Partner für alle Versicherungs- und Vorsorgefragen.

AXA Winterthur, Hauptagentur Nidau
Daniel Bühler und Team
Hauptstrasse 54, 2560 Nidau
Telefon 032 332 80 70, Fax 032 332 80 79
nidau@axa-winterthur.ch, www.nidau.winteam.ch

128x46_text_nidau_dbut_sw.indd   1 25.1.2008   9:57:00 Uhr
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GEnEralVErSammlunG 2008 dES dtV
Nidau, 2. Februar 2009

Nach dem bereits zur Gewohnheit gewordenen Apéro konnte unsere Präsi-
dentin Christina Luraschi 43 Mitglieder und Gäste vom TV und MTV nebst 
unserem Webmaster zur 81. GV begrüssen. Als ältestes anwesendes Mit-
glied erhält Trudi Flückiger eine Rose, auch nehmen wir mit Mona Erb unser 
jüngstes Mitglied auf. Als Novum können auch Passivmitglieder an der GV 
teilnehmen, wovon nur Alice Stettler Gebrauch machte.
Christina kann 4 neue Mitglieder begrüssen.

Die Jahresberichte der Präsidentin und der Leiterinnen gaben Aufschluss 
über den Turnbetrieb und die weiteren Anlässe durchs Jahr. Auch in diesem 

Vreni Känzig gibt ihr Amt als 
Kassierin ab

Vreni Hug und Trudi Flückiger (unsere äl-
testen Mitglieder)

Jahr haben wir viel vor.
Am 25. April führen wir zusammen 
mit dem MTV und dem TV den 
Seel. Jugendspieltag durch, an dem 
ca.1’000 Kinder erwartet werden. 
Anfang Juni findet dann das tradi-
tionnelle Stedtlifest statt, an dem 
wir mit dem TVN eine Festwirtschaft 
und den Backwarenstand betreiben. 
Ebenfalls im Juni finden die Seel. 
Jugendturntage und die Seel. Turn-
tage in Aarberg statt.

Da wir in den letzten zwei Jahren zu-
nehmend Mühe hatten, Helfer für 
den Brunch zu finden und in diesem 
Jahr mit dem Jugispieltag bereits 
ein Grossanlass ansteht, verzichten 
wir im November auf die Durchfüh-
rung des Brunch.

Nach 14 Jahren Kassa-Führung hat 
Vreni Känzig demissioniert und in Lo-
rette Sutter haben wir eine würdige 
Nachfolgerin gefunden. Der übrige 
Vorstand bleibt unverändert.

Nach dem Lied „Die Gedanken sind 
frei“ ist unsere speditiv geführte GV 
2008 beendet.

Milo Schmitz

WEIhnachtSfEIEr dtV
Nidau, 15. Dezember 2008

Weihnachten steht vor der Tür und das 
Jahr 2008 gehört schon bald der Ver-
gangenheit an. Unser traditionelles 
Weihnachtsessen findet dieses Jahr  im 
Restaurant La Péniche in Nidau statt. 

Im weihnachtlich geschmückten Re-
staurant treffen sich 21 Frauen der 
Damen- und der Frauenriege  um ein 
köstlich zubereitetes Nachtessen zu 
geniessen. Die Seniorinnen sitzen im 
vorderen Teil mit Sicht auf den See 
und wir im hinteren Teil. Der Lärmpe-
gel steigt , die Diskussionen sind eif-
rig, und plötzlich ist es ruhig! Das Es-
sen ist serviert……
Vieles gibt es zu erzählen, einige ha-
ben sich länger nicht mehr gesehen. 
Wie schön wäre es mit so vielen Frau-
en zu turnen!
Rosmarie Lüthi ist das letzte Mal dabei 
und spendet uns noch einen Kaffee. 
Ein bisschen traurig müssen wir sie zie-
hen lassen; bald werden wir sie aber 
noch anlässlich unseres Skiweekends 
in Grindelwald treffen. 

Die Zeit vergeht wie im Flug und schon 
bald ist Feierabend.
Wir gehen mit guten Gedanken nach 
Hause und denken, wie schnell doch 
dieses Jahr vorbeigegangen ist. Was 
wird uns wohl das nächste bringen? 

Lisa Volery

VS-Mitglieder nach getaner Arbeit ??, Lisa, Marlise Gnägi, Markus Blessing, 
rechts Marlies Rusca.
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«Ausdauer, Erfahrung und 
Spass – unsere Leidenschaft für 
mehr Bewegung geben wir gerne 
an Sie weiter.»

Stephan Heiniger, Geschäftsführer Heiniger Sport Lyss 

Ihr Fitness-Spezialist

rundE GEburtStaGE dtV
Passivmitglied Grimm Margrit 70 Jahre 04.05.1939 
EM Hug Vreni 85 Jahre 06.06.1924 
EM Friedrich Irene 60 Jahre 07.06.1949 
EM Holzer Heidy 75 Jahre 08.07.1934 

GEburtStaGE tVn
EM Zehnder Erich 80 Jahre 23.05.1929 
F Reinhardt Peter 71 Jahre 26.05.1938 
ATV Schürer Othmar 67 Jahre 09.05.1942 
F Glück Daniel 66 Jahre 14.05.1943 
ATV Boinay Jean-Pierre 63 Jahre 05.05.1946 
F Bommer Willi 63 Jahre 30.05.1946 
EM Gfeller Heini 88 Jahre 04.06.1921 
EM Siegenthaler Heinz 80 Jahre 24.06.1929 
F Füeg Jean-Pierre 68 Jahre 26.06.1941 
EM Beck Fredy 63 Jahre 23.07.1946 



April 09 TNN Nr. 1 Seite 9

StV-Gala 2009 Vom 2. maI 2009 Im hallEnStadIon ZürIch
Das Beste vom Turnen und das Beste der Musik

Liebe Turnerinnen, liebe Turner
Gerne machen wir Euch auf ein Glanzlicht – einen Höhepunkt des Turnjahres 2009 im Schweizerischen Turnverband auf-
merksam. Die STV-Gala 2009 präsentiert das Beste aus Spitzen- und Breitensport. 
Ariella Kaeslin, unsere erfolgreichste Kunstturnerin und Sportlerin des Jahres 2008 wird mit den Kunstturnern Claudio 
Capelli, Olympiateilnehmer und Niki 
Böschenstein, Schweizer Meister und 
weiteren Turnenden der Nationalka-
der Trampolin, Rhythmische Gym-
nastik und Kunstturnen im Schwein-
werferlicht stehen. Für Vereinsturnen 
in Perfektion garantieren die Vereine 
STV Wettingen, TV Mels und der BTV 
Luzern.
Anspruchsvolle Unterhaltungsmusik 
und fetziger Sound zeichnen die er-
folgreiche Swiss Army Concert Band 
aus. Das Orchester unter der Leitung 
von Major Christoph Walter feierte 
mit einfallsreichen Shows viel beach-
tete internationale Erfolge. Musika-
lisch und visuell wird das Rekruten-
spiel 16-1 das Publikum überraschen 
und begeistern.
Die Live-Show des Schweizerischen 
Turnverbandes und der Swiss Army 
Concert Band wird ein Spektakel, ein 
Anlass der Sonderklasse – schlecht-
hin ein Leckerbissen! Liebe Turne-
rinnen und Turner wir treffen uns im 
Hallenstadion am 2. Mai 2009 inmit-
ten der Turnfamilie. Es gibt zwei Vor-
führungen, entweder um 15.00 oder 
20.00 Uhr. Profitiert vom Gruppen-
preis, Ticketbestellungen und Preise 
direkt bei www.ticketcorner.ch oder 
Telefon 0900 800 800. Aktuelle Infor-
mationen unter www.stv-fsg.ch.
Lasst Euch die bezaubernde und ein-
malige Symbiose von Turnen und Mu-
sik nicht entgehen!

Bernhard Rentsch

Abteilungschef 
Marketing+Kommunikation STV

VErEInSVErSammlunG dES tV
Nidau, 30. Januar 2009

Am Willkommens - Apéro und Vereinsversammlung vom 30. Januar 2009 nahmen 34 Personen im „Chrüz“ in Nidau 
teil. Zum 2. Mal konnten verschiedene Kinder, welche 2008 eine Medaille im Einzel oder mit einem Team gewonnen 
haben, geehrt werden. Es ist wunderbar zu sehen, wie sich die Jugi prächtig entwickelt.
Schwerpunkte der diesjährigen Vereinsversammlung waren der Seel. Jugendspieltag 2009 in Nidau, der Ersatz des Kas-
siers durch eine externe Person, die Wahl des neues Präsidenten und Oberturners, den hervorragenden 2. Platz von 
Reto Wysseier am Biennathlon 2008 und der 1. Platz der Volleyballer an der kantonalen Meisterschaft.
Um 22:30 Uhr ging die Vereinsversammlung mit dem Turnerlied zu Ende. Danach wurde traditionsgemäss eine Suppe 
serviert und der Abend gemeinsam ausgeklungen.

Roberto Saez

Vorstellungen: 
15.00 Uhr / 20.00 Uhr

Livemusik: 
Swiss Army Concert Band

S p i t z e n t u r n e n  u n d  L i v e m u s i k

TURNspektakel pur

Mehr Informationen: www.stv-fsg.ch | Tickets: 



Fleisch Charcuterie Traiteur Fisch  

stedtlimetzg@gmx.ch   •   www.stedtlimetzg.ch
Hauptstrasse 14 • Nidau • Tel. 032 331 60 26 

apo
Andreas Koch · Apotheker · Hauptstrasse 19 · 2563 Ipsach

Tel 032 333 15 33 · info@apo-ipsach.ch

www.aare-seeland-mobil.ch

ZEIT FÜR FREIZEIT
- Bahnbillette Schweiz
- und Ausland
- Ausfl ugs- und Eventtickets
- Gruppen- und Firmenreisen

REISEN UND FERIEN
- Badeferien, Städtereisen aller
- bekannten Reiseveranstalter
- Flugtickets

Gerne beraten wir Sie
persönlich.

Bahn und Bus,

Ausfl üge, Reisen
PENDLER
- Verbundabos
- General- und Halbtaxabos

Reisebüro
2560 Nidau
Tel. 032 332 78 98 
reisebuero@asmobil.ch

Auch im Sport die richtige Wahl!!

Was immer Ihnen auch passiert, wir helfen Ihnen
schnell und unbürokratisch aus der Patsche.

Generalagentur Biel

Björn Drescher

Dufourstrasse 28, Biel

Tel. 032 327 29 13
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unIhockEyturnIEr JuGI
Der erste grosse Wettkampf der Jugi ist vorbei. Wir sind mit zwei 
guten Teams gestartet. Viele Spiele wurden gewonnen, es gab ei-
nige Unentschieden und nur ganz wenig Niederlagen. Dennoch hat 
es nicht bis ganz nach Vorne gereicht.

Team Jugi Nidau 1: 9. von 28 Teams
Optimaler Start mit einem 3:0 Sieg gegen Müntschemier 2. Nach ei-
ner knappen Niederlage gegen ein starkes Täuffelen 1 gab es noch 
zwei Unentschieden gegen Pieterlen 1 und Ins 2. In der sehr aus-
geglichenen Gruppe erreichte das Team den tollen 2. Rang. Leider 
reichte dies ganz knapp nicht für die Finalspiele. Bedenkt man, dass 
für diese Alterskategorie fast nur sehr junge Spieler mit dabei wa-
ren, bedeutet dies ein hervorragendes Resultat.

Team Jugi Nidau 2: 5. von 29 Teams
Die Jüngeren starteten wie das erste Team mit einem feinen 4:0 
Sieg gegen Grossafoltern 7. Auch die beiden folgenden Spiele wur-
den zum Teil klar dominiert. Einzig die Chancenauswertung liess zu 
Wünschen übrig. Fazit: 0:0 gegen Täuffelen 5 und 1:1 gegen Vinelz 
5. Abschliessend gelang uns gegen Müntschemier 3 mit einem 9:1 
ein Schützenfest. Auch das Team 2 erreichte in der Gruppe den 2. 
Rang und konnte sich dank der Anzahl Punkte und des Torverhält-

nisses für die Finalspiele qualifizieren. Dort war 
dann das starke Team Grossaffoltern 5 Endsta-
tion, 1:3 ging das Spiel verloren. Schade war ei-
gentlich, dass in den Gruppenspielen nicht alle 
Spiele gewonnen werden konnten. Als Grup-
pensieger wäre der Gegner im Viertelfinal sicher 
schwächer und damit auch die Chancen auf eine 
Medaille grösser gewesen.
Herzliche Gratulation dennoch beiden Teams, 
alle haben vorbildlich mit einer tollen Kamerad-
schaft gekämpft und sehr gut gespielt.
Danke auch an Matthias Schärli für den Einsatz 
als Schiedsrichter.

Thomas Jeannerat

Vom 5. bis 12. Mai in Nidau.

Das Schweizer Programm für mehr Bewegung 
in den Gemeinden, getragen durch das Bun-
desamt für Sport BASPO, Gesundheitsförde-
rung Schweiz und weitere Partner.

Auch dieses Jahr misst sich Nidau im Duell 
mit Brügg und Aegerten. Weitere Infos finden 
Sie unter www.schweiz.bewegt.ch.

Wir freuen uns!



ihre vielseitige druckerei mitten in der stadt biel

Neu im Manor Biel
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Wie wollen wir nur erreichen, dass Jugendliche mit 16 Jahren zu den Aktiven übertre-
ten und dort auch wirklich integriert werden können? Mit Junior Power versuchen wir, 
neue Wege zu gehen, um die Integration der Jungen in die Aktivriege zu fördern. 
Am Elternabend vom 17. Februar wurde das Konzept vorgestellt. Im 2009 werden 
Aktivitäten durchgeführt, bei denen Jungturner ab Jahrgang 1996 und älter zusam-
men mit den Aktiven bestreiten. 
Gemeinsame Trainings: 
• seit dem Herbst 08 trainieren und spielen einige Kids jeweils am Donnerstag 

Abend Unihockey zusammen mit den Aktiven.
• Von Frühling bis Sommer wird jeden Donnerstag mit Blick auf die Wettkämpfe ge-

zielt Leichtathletik trainiert.

Gemeinsame Wettkämpfe
• Unihockey-Turnier der Aktiven mit Verstärkung aus den Reihen der Jugi.
• Seel. Turnfest: Junior Power im Team der Aktiven vor allem bei Pendelstafette und 

Weitsprung.
• Unser Triathlon mit gemischten Teams Jugi – Aktive.

Als Krönung wollen wir zusammen das Leichtathletik-Meeting Weltklasse Zürich 
Ende August besuchen. Dort werden wir die Faszination Leichtathletik live miterle-
ben können. Kids, welche an Trainings und Wettkämpfen mitdabei sind, werden dort 
eingeladen.
Nebenbei wurden wie jedes Jahr am Elternabend Infos verteilt, es wurde gemeinsam 
geschwitzt und zum Abschluss gab es Getränke und Kuchen.
Herzlichen Dank allen für die grosse Beteiligung und tolle Unterstützung.
Ich freue mich auf ein spannendes und erfolgreiches Jahr.

Thomas Jeannerat

JunIor PoWEr

Neue Wege für die Jugi, vorgestellt am Elternabend

WaldWEIhnachtEn
Bellmund, 16. Dezember 2009

Wenn kräftige Männer ziehen, beladen mit Fleisch, Knaller und Raketen, zu 
später Stunde durch den tief verschneiten Tannenwald, kommt Weihnachten 
bestimmt schon bald.
Ein überladener Grill, verbrannte Würste, ein reichhaltiges Salatbuffet und 
einmal mehr kein Fondue Chinoise… soviel zum Kulinarischen.
Zum Rahmenprogramm gehörte das alljährliche Dart im eisgekühlten Unter-
geschoss mit überraschendem Ausgang und allerlei heldenhafte Geschichten 
aus vergangenen Zeiten.
Ein Foto-Jahresrückblick, der die Stimmung jeweils zum Überlaufen brachte 
fehlte heuer leider.
Das grandios aufgebaute Dessertbuffet besitzt bereits Kultstatus, an dieser 
Stelle ein grosses Merci allen Lieferanten.
Eine Runde Meiern zum Ausklang und vorbei war der Adventshöck 2008 in 
der Waldhütte Bellmund.
In der Hoffnung auf mehr Ehrenmitglieder und viele tolle Fotos freuen wir uns 
auf ein Wiedersehen 2009.

Bär vor Chnebelburg



Sanitäre Installationen
Bauspenglerei
Flachbedachungen
Reparaturen

Herrli Haustechnik AG
2562 Port 
Telefon 032 332 80 80  
www.herrli-ht.ch

Die Prof is.

Sudoku

leicht mittel

4 8
9 6 3

4 1 3 2
1 2

9 6 5 8
3 5 7 1 6
9 7 5

3 6 8
5 1

8 5 2
7 3 9 4

7 9 5 6
4 1

5 8 2
3 9 8
2 4 1

8 6 7
3
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DAMEN, FRAUEN, SENIORINNEN

6. Juni Stedtlifest Nidau 
12.-14. Juni Seel. Turnfest Aarberg 
7. Juli 25. Triathlon / Duathlon Nidau 

JUGI und JUNIOR POWER (JP) 
9. Mai Dr schnällscht Seeländer Lyss 
6./7. Juni Seel. Jugendturntage Aarberg 
12.-14 Juni Seel. Turnfest JP Aarberg 
7. Juli 25. Triathlon / Duathlon Nidau 

damEnturnVErEIn nIdau - VorStand
Präsidentin Luraschi Christina Heideweg 52, Biel 032 372 75 67 chluraschi@hotmail.com
Vizepräsidentin Volery Lisa Genostr. 14, Nidau 032 365 30 76 lisavolery@gmx.ch
Kassierin Sutter Lorette Allmendstr. 26a, Port 032 331 73 62 sutter_k@bluewin.ch
Sekretärin Schmitz Milo Gerberweg 65, Nidau 032 331 70 67 info@dtvnidau.ch
TK-Präsidentin Steiner Linda Gerberweg 65, Nidau 032 331 91 63 linda.steiner@studen.ch
Beisitzerin Friedlos Lotti Schürlistr. 31, Ipsach 032 331 67 61 lotti.friedlos@bluewin.ch
Beisitzerin Schmid Ursula Kleinfeldstr. 28, Ipsach 032 331 67 78 andre.schmid@evard.ch

turnVErEIn nIdau - VorStand
Präsident Samuel Morgenthaler Paganweg 2, Nidau 032 331 55 92 saemu.morgi@bluewin.ch
Sekretariat Jasmin Kalbermatter Stadelfeldstr. 25, Wichtrach 031 781 29 54  k.jasmin@gmx.ch
TK Roberto Saez Weiherweg 29a, Port 032 333 14 44 roberto.saez@bluewin.ch
Ob.-Turner Pascale Mosimann Heideweg 4, Biel 076 462 79 78  pasci.m1@bluemail.ch
 Christian Baumgartner Ochsenbeinstrasse 4, Bern 078 738 82 53 ch.baumgartner@bluewin.ch
Redaktion Thomas Marti Römerstr. 25, Ipsach 032 331 12 39 thomas.marti@ag.ch
Anlässe Christoph Zimmermann Gehrweg 3, 3294 Büren 032 351 03 87 chriguzimmermann@yahoo.de
Präs. MTV Peter Gnägi Gummenstr. 13, Port 032 331 61 58 peter.gnaegi@bluewin.ch

traInInGSZEItEn dtV
Seniorinnen Mo 18:00–19.15 
 Rosemarie Gfeller 
Frauen Mo 20.00–21.30 
 Karin Hofmann, Ursula Schmid 
Aktive Mi 20.15–21.45 
 Sarah Martorana 
JUTU Unterstufe Mi 18.00–19.00 
 Linda Steiner/Christina Luraschi 
JUTU Oberstufe Mi 19.00–20.00 
 Sarah Martorana 

TURNVEREIN / VOLLEYBALL MÄNNER

29. Mai LMM Lyss 
6. Juni Stedtlifest Nidau 
12.-14. Juni Seel. Turnfest Aarberg 
20.  Juni Biennathlon Biel 
7. Juli 25. Triathlon / Duathlon Nidau 
3.-5. Juli Gigathlon St. Gallen 

KONFERENZEN und KURSE

19. Mai Weiterbildungskurs FTA Biel

traInInGSZEItEn tV
Aktive Di 20.00–21.45 
  Samuel Morgenthaler 
 Do 20.00–21.45 
  Samuel Morgenthaler 
Jugi Di 18.30–19.30 
  Thomas Jeannerat 
  Stefan Gerber 
Handball Senioren Di 20.00–21.45 
Volleyball Di 20.00–21.45 
  Christian Bachmann

Dienstag–Trainings in der grossen, donnerstags in der 
kleinen Turnhalle Burgerbeunden; Handball Senioren in 
der Turnhalle Weidteile; Volleyball in der kleinen Turn-
halle Burgerbeunden.

Redaktionsschluss 2. Ausgabe '09:
Samstag, 20. Juni 2009 

tätIGkEItSProGrammE 2009

Alle Riegen turnen in der Halle Weidteile

MUKI/KITU: Nur im Winterhalbjahr



Für alle, die vielleicht wieder mal turnen sollten.

Für alle, die turnen. 

Coop unterstützt Turnanlässe 
in der ganzen Schweiz. 
Und wünscht Ihnen beste Unterhaltung.


